
  Kunst + Kultur 

„Nachdenklich, kritisch und trotzdem lustig!“Frauen-Kirchen-Kabarett:

Wir laden Sie herzlich ein!

 Freitag, 14. Juni 2019, Evang. Gemeindehaus Ober-Roden

W ir sind Breidert I N I t I at I v E

Das „Frauen-Kirchen-Kabarett EKHN“ 
kommt jetzt zum 3. Mal nach Rödermark, 
um ihr aktuelles Programm „Kirche 4.0.“ zu 
präsentieren. 
In der Zusammensetzung Antonia Jacob 
und Ute Niedermeyer tourt das Kabarett 
schon seit 2009 durch Deutsch-
land und durfte dabei über 
100 Auftritte gestalten. 
Zu sehen waren sie in 
Nordrhein-Westfalen, 
Rheinland-Pfalz und 
sogar im katholisch 
geprägten Saarland 
und in Bayern.

Im April 2017 bekam 
das Evangelische Kaba-
rett Heiterkeit und Nieder-
tracht eine Einladung zum Ba-
benhäuser Kabarett-Festival, einer in 
der Branche wertgeschätzten Veranstaltung, 
und konnte sich dort zweimal präsentieren. 
Es war eine besondere Ehre, neben dem 
„alten Granden“ Clajo Herrmann bzw. dem 
„Duo Camillo“ auftreten zu dürfen.

Antonia trägt jetzt ausschließlich selbst ge-
textete Lieder vor und eröffnet damit neue 
Dimensionen in dem Programm. So spottet 
sie in ihren neuen Liedern fröhlich über ein 
besonders gut gemeintes Gemeindesingen 
und ein aus dem Ruder gelaufenes Gemein-
defest und natürlich tauchen — diesmal im 
Streit über die kirchliche Terminplanung —
auch die leicht beleidigten Organisten, hilf-
losen Pfarrer und kämpferischen Mitglieder 
der Frauenhilfe und des Kirchenvorstandes 
wieder auf!
Ute gibt Labsal auf unsere (hessische) Seele, 
indem sie darlegt, warum „hessisch“ eine 
besonders gute Weltreligion wäre (könnte 

so auch ein Antipol zum BREXIT sein), wieso 
Engel nicht weiblich sind und warum Glück 
für Evangelen ein schwieriger Begriff sein 
kann.
Kabarett ist in seiner Motivation gesellschafts-
kritisch, komisch-unterhaltend und/oder 

künstlerisch-ästhetisch. Deshalb sollte 
es keine konfessionellen Gren-

zen geben, d.h. alle Konfes-
sionen sind zu dieser Ver-
anstaltung eingeladen.

Antonia und Ute neh-
men für ihren Auftritt 
kein Honorar, bitten je-
doch um eine Spende, 

die einer gemeinnützigen 
Institution zugute kommt!

In der Pause und im An-
schluss an die Veranstaltung wer-

den Getränke und Snacks angeboten.

Zu dieser Kooperationsveranstaltung mit der 
Evangelischen Kirchengemeinde ist eine An-
meldung zwingend erforderlich!

  Tag:              Freitag, 14. Juni 2019   

  Zeit:                19.30 Uhr, Einlass 19.00 Uhr     
  
  Ort:                Gemeindesaal der Evang.   
            Kirchengemeinde Ober-R. 
                Rathenaustraße 1
  
  Anmeldung:     Karlheinz Weber
                        Telefon 06074 - 88 13 10
                        Mail: KhWeber@t-online.de

             Der Eintritt ist frei, jedoch 
              bitten wir um eine Spende,  
            die einem gemeinnützigen  
            Zweck zufließt und die   
            direkten Kosten deckt.

Karlheinz Weber, Tel. 88 13 10, khweber@t-online.de    
Heinz Weber, Tel. 069 - 40 58 55 67 

heinzweber@email.de, Layout: Rolf Sturm
Sparkasse Dieburg, HELA DE F1 DIE

DE04 5085 2651 0049 124522

 Wir verwenden keine personenbezogenen Daten!    
Portraitfotos nur mit Zustimmung der betroffenen Personen!

        Bei Hinweisen auf unsere Homepage gelten die dort     
                    aufgeführten Datenschutzrichtlinien!

              Die Teilnahme an unseren Veranstaltungen 
                     erfolgt auf eigene Verantwortung!

        www.wir-sind-breidert.de

KontaKt:

Ute Niedermeyer und Antonia Ja-
cob repräsentieren das EKHN, das 
„Evangelische Kabarett Heiterkeit 

und Niedertracht“. 
Während U. Niedermeyer die 

Sketche präsentiert, werden von 
A.Jacob die alle selbst getexteten 

Kabarettlieder mit ihrer glasklaren 
Stimme vorgetragen und ihrem 

Gitarrenspiel umrahmt. 

Sie sind „Hobby-Künstlerinnen“, 
die einem Beruf nachgehen bzw. 
nachgegangen sind und Familie 

haben. Ute N. war bis vor einigen 
Jahren Lehrerin an einer Berufs-

schule in Frankfurt. Antonia J., die 
drei heranwachsende Kinder hat, 
ist Richterin. Ute und Antonia ver-

körpern unterschiedliche Rollen; 
ob es auch unterschiedliche Charak-

tere sind, kann man nicht sagen. 
Darüber muss sich jeder sein

 eigene Meinung bilden. 
Sicher ist, dass sie eine gemeinsame 

Vision und ein gemeinsames Ziel 
haben: Gutes und anspruchsvolles 

Kabarett zu machen, dabei den 
Menschen Freude zu vermitteln, 

zum Lachen zu bewegen, aber auch 
zum kritischen Betrachten und 

Nachdenken, vielleicht sogar zum 
Widerspruch, zu animieren.

Viele fühlen sich von den Beiträgen 
angesprochen, allerdings gibt es 

auch immer wieder Kritik, aber das 
ist so gewollt! Kabarett, das keinen 

Widerspruch hervorruft, erreicht 
das Publikum wohl auch nicht.


